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Religionsgeſellſchaften

XI . Die Neuapoſtoliſche Kirche im Freiſtaat Baden .

1. Allgemeines :

Die Neuapoſtoliſche Kirche im Freiſtaat Baden bildet einen Teil der
Neuapoſtoliſchen Kirche des In⸗ und Auslandes . Entſprechend ihrer Lehre ,der Form und Einrichtung der von Jeſus Chriſtus gegründeten Urkirchegliedert ſich die Neuapoſtoliſche Kirche in Alteſtenbezirke , Biſchofsbezirke und
Apoſtelbezirke . Mehrere Gemeinden ſind zu einem Alteſtenbezirk zuſammen⸗
geſchloſſen , der von einem Bezirksälteſten geleitet wird . An der Spitze eines
Biſchofsbezirkes ſteht ein Biſchof . Sein Bezirk beſteht aus mehreren Alteſten⸗
bezirken . Üĩber den Bezirksälteſten und Biſchöfen ſteht als oberſter Leiter
der Apoſtel . Alle Apoſtelbezirke des In⸗ und Auslandes ſind vereinigt unter
der Hand des Stammapoſtels , dem ſomit die Oberleitung der Geſamtkirche ob⸗
llegt. Gegenwärtiger Hauptleiter und Stammapoſtel iſt Herr Hermann
Niehaus in Quelle bei Bielefeld in Weſtfalen .

2. Organiſation in Baden .

Die badiſchen Gemeinden , denen einige benachbarten Gemeinden Würt⸗
tembergs , Heſſens und der Pfalz angeſchloſſen ſind , zählen zum Apoſtelbezirk
Karlsruhe mit dem Verwaltungsſitz in Karlsruhe . Leiter dieſes Bezirkes iſt
ſeit 1922 Herr Karl Hartmann in Karlsruhe .

Der Landesvorſtand beſteht aus dem Apoſtel als Vorſitzenden und dendrei ranghöchſten Religionsdienern ( Bezirksälteſten ) als Mitgliedern . Jähr⸗
lich mindeſtens einmal tritt die Landesſynode zuſammen , die ſich aus den
Gemeindevorſtehern der badiſchen Neuapoſtoliſchen Gemeinden zuſammenſetzt .Die Kirche wird durch den Vorſitzenden des Landesvorſtandes gerichtlich undaußergerichtlich vertreten . Gegenwärtiger Schriftführer und Kaſſierer iſt
Herr Jakob Brandſtetter in Karlsruhe . Der Verwaltungsbezirk Karlsruhe
umfaßt nach den Feſtſtellungen vom 31 . Dezember 1926 80 Gemeinden mit
rund 7700 Seelen .
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